Das neue Jod-Schwefelbad in Bad Wiessee

Holz, Glas und viel Tageslicht – diese Komponenten bestimmen die Architektur des neuen Jod-Schwefelbades nach einem Entwurf von Matteo Thun. Das modern-luxuriöse und puristische Design bietet das ideale Ambiente, um die balneologischen Anwendungen mit Deutschlands stärkstem Jod-Schwefelwasser zu genießen.

Aus einer Tiefe von ca. 700 Metern wird das 300.000 Jahre alte Heilwasser aus den Quellen „Königin Wilhelmina“ und „Adrianus“ gefördert und zeichnet sich durch eine ganz besondere Zusammensetzung aus. Denn Jod und Schwefel sind hier in einer einzigartig hohen Konzentration vorhanden. 

Jod ist wichtig für einen gesunden Stoffwechsel und begünstigt einen stabilen Kreislauf. Schwefel wirkt entzündungshemmend und schmerzlindernd. Zudem wirkt ein Bad in Jod-Schwefelwasser nicht nur entspannend und stark entsäuernd, sondern sorgt auch für eine straffe, gut durchblutete Haut. 

Darüber hinaus wird Jod-Schwefelwasser seit über 100 Jahren bei den unterschiedlichsten Beschwerden erfolgreich eingesetzt. Bei Hautkrankheiten, Rheuma oder Erkrankungen des Herz-Kreislaufsystems werden die klassischen Wannenbäder angeboten.
Bei Krankheiten der Atemwege wie Asthma oder Allergien kommen Inhalationen mit Jod-Schwefelwasser zum Einsatz. 
Für Augenkrankheiten stehen spezielle Augenbäder zur Verfügung, die vor allem bei Entzündungen der Bindehaut oder des Lidrandes, bei gereizten Augen und Sehnerv-Erkrankungen hilfreich sind. 

Eingebettet im modernen Ambiente des neuen 1.200 qm großen Badehauses wird ein Besuch im Jod-Schwefelbad Bad Wiessee zum außergewöhnlichen Erlebnis, das Körper und Seele gleichermaßen guttut. 

Weiter Informationen unter www.jodschwefelbad.de
